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Gesundheitsgefahr 
Glasfaserprodukte sind prinzipiell als gesundheitsgefährdend 
klassifiziert. Allerdings muss zwischen den Faserarten 
unterschieden werden. Je nach Herstellverfahren unterscheidet 
man zwischen Glaswollfasern und Endlosglasfasern (Textilfasern). 
Im Filterbereich sprechen wir von den Glaswollfasern. Die 
Faserdicke ist für die Anwendung entscheidend:  

 Wärme und Schallisolierung... 3-8 µm 
 Heizungs- Klima- Schallisolierungen... 1-5 µm 
 Luftfilter: 0,25-2 µm 

Durchmesser von mehr als 4 µm führen zu Hautreizungen oder 
Reizungen der oberen Atemwege. Diese kommen nur in die oberen 
Atemwege und werden durch den Schleimtransport im Hals nach oben 
transportiert. Deshalb gelten diese Fasern nicht als Mögliche Erreger von 
Erkrankungen.  
 
Bei dünnen Fasern unter 3µm werden die Fasern jedoch in den unteren 
Lungenbereich eingeatmet, von wo sie nicht mehr abtransportiert werden 
können. Auch nicht durch die  körpereigenen Reinigungszellen 
(Macrophagen, die keine Fasern , länger als Ihr eigener Zellkörper 
transportieren können) Diese Lungenbereiche sind zudem weit 
empfindlicher und die Fasern können durch Verweilen das empfindliche 
Lungengewebe leicht irritieren. 
In vielen Anwendungsgebieten kann inzwischen auf Glasfaser verzichtet 
werden.  
Wenn sie eingesetzt wird, ist jedoch immer auf Atemschutz zu achten und 
eine permanente Belastung zu vermeiden.  
Wie wichtig diese Problematik ist, zeigen alleine 600 Studien zum 
Theema – Gesundheitsgefährdung. Die Wissenschaft versucht 
gegenwärtig die Fasern dahingehend zu adaptieren, dass  die 
Verweildauer in der Lunge gesenkt wird.... die Faserzersetzung soll  
beschleunigt werden.  
 
 Problem: Fasershedding bei Glasfasertaschenfiltern: ... 

  
 
Forschungsbericht: Prof. Frank Reichert, Fachhochschule für 
Technik u. Wirtschaft Berlin, Jan. 2002: 
„57.000 Fasern werden pro Tag freigesetzt“.... 
„Gesundheitsrisiko“.... „Handlungsbedarf!“ 
 
 
 
 
 
 

Bei permanenter Belastung, wie 
dies auch in klimatisierten Räumen 

vorkommt, die mit Glasfase 
Taschenfiltern vorgefiltert werden, 

ist durch die Dauerbelastung selbst 
bei schnellerer Zersetzung der 

Faser in der Lunge keine 
Entwarnung gegeben! 

Auch Zigarettenrauch wird zersetzt, bei 
permanentem Rauchen ist dies jedoch 

kaum ein Argument für die 
Risikoentschärfung! 

Denken sie nur an die  Warnhinweise 
auf den Zigarretten packungen , die in 

der EU vorgeschrieben sind. 
Auch zu viel Alkoholgenuss würde  in 
der Leber keine bleibenden Schäden 

verursachen. 
Wenn dies nicht zur Gewohnheit wird, 

ist jedoch eine akute  
Gesundheitsbedrohung gegeben! 

Siehe auch unten:  Warnhinweis 
eines der weltweit grössten 
Glasfaserherstellers Johns 

Manville. 
 (weitere Literatur:  

www.jm.com/AboutUs/HSE/64Cbro
chure/german.asp) 

 

Glasfaserfilter  Gefahr durch Fasershedding               fasershedding

http://www.jm.com/AboutUs/HSE/64Cbrochure/german.asp
http://www.jm.com/AboutUs/HSE/64Cbrochure/german.asp







